Abitur – Schema der Fragen

1. Reisen und Mobilität

· Warum reisen wir? (Fremdsprachen, Kultur, Sehenswürdigkeiten….)

· Wie reisen wir? : privat x mit einem Reisebüro (Vor – und Nachteile von jeder Variante)

· Womit reisen wir? : Transportmittel (mit dem Bus, Flugzeug, mit der Bahn…. + Vor- und Nachteile) + wie reist du gern/nicht gern und warum?

· Mit wem reist du und warum? : mit oder ohne Eltern (Vor- und Nachteile)

· Unterkunft und Verpflegung

· Wann reist du gern und warum? (Winter/Sommer…)

· Wohin? (Reiseziele)

· Wohin bist du gereist? Wohin möchtest du reisen und warum?

2. Freizeit

· Freizeit früher und heute (Lebensstil) – Gründe für die Änderung

· Freizeitaktivitäten und Freizeitindustrie, Freizeitanlagen und Freizeitveranstalter (Angebote)

· Freizeit von Jugendlichen und Älteren (Vergleich)

· Wie beschäftigst du dich in der Freizeit?

· Interessen und Hobbys

3. Sport 

· Wozu treibt man Sport? (Unterhaltung, Entspannung, Freunde treffen, Gesundheit x Verletzungen…)

· Sportarten: Sommer- und Wintersportarten, Funsport, Adrenalinsport, Mannschaftsport, Solosport…)

· Sport und Jugendliche (in der Schule, in der Freizeit)

· Olympische Spiele und weitere bekannte Sportveranstaltungen

· Ernährung und gesunde Lebensweise

4. Familie, Ehe, Parnerschaft

· Familie früher und heute (Vergleich), z.B. mehr Generationen unter einem Dach …., anzahl von Kindern, wann bekommt man Kinder, Rolle der Eltern, Scheidungen/Trennen, Rolle der Kinder, Geschlecht der Eltern, Väter auf dem Erziehungsurlaub, Adoptionen, langjährige Ehe….

· Familienleben und Probleme in der Familie (ich und meine Eltern/Großeltern/Geschwister…, Arbeit im Haushalt, Familie am Wochenende/im Urlaub…) 

· Junge Paare heute (Singles, später heiraten oder gar nicht, Karriere x Kinder)

· Ich und meine zukünftige Familie

· Typen von Familien (Großfamilie x Kleinfamilie – was ist das?, Paare ohne Kinder, Homosexuelle Eltern, Singels, Alleinerziehender Vater/Mutter, geschiedene Eltern, Patchwork-Familie

5. Mein Aufenthalt im Ausland

· Gründe zum Verreisen

· Organisationen, die Stipendium leisten (Erasmus, Comenius, da Vindci..)
· Schüleraustausch/Studium oder Schulbesuch im Ausland, Ferienkurse, Ferienreisen – Vorbereitungen, Verlauf der Reise (Verkehrsmittel, Unterkunft, Programm, Sprache)
· Meine Erfahrungen/Erlebnisse
· Warum möchte ich im Ausland studieren/Schule besuchen/leben/arbeiten?
6. Die Wiedervereinigung Deutschlands

· Nachkriegsgeschichte Deutschlands (Besatzungszonen, Siegermächte und ihr Einfluss…)

· Das Leben in der DDR (Zensur, Freiheit…)

· Probleme des Zusammenwachses (Ossis und Wessis, das Leben in den ehemaligen DDR-Ländern…)

7. Die Tschechische Republik

· Lage, Fläche

· Bevölkerung und Sprache

· Gebirge

· Flüsse und Seen

· Industrie, Bodenschätze

8. Bedeutende Persönlichkeiten im deutschsprachigen Raum

· Bereiche: Sport, Wissenschaft, Kultur

· Tätigkeitsbereich

· Lebensdaten

· Wichtige Lebensstationen

· Erfolge

9. Literatur und meine Lektüre
· meine Beziehung zum Lesen

· Wie bin ich zum Lesen gekommen? (Eltern, Schule,…)

· Was habe ich in meinem Bücherschrank?

· Welche Genres kenne ich? ( + welche interessieren mich)

· Wie komme ich zu Büchern (Buchhandlungen, Bibliotheken, Internet…)

· Deutsch schreibende Schriftsteller ( von den Klassikern Goethe und Schiller – nicht vergessen!!!)

· Deutsch schreibende Nobelpreisträger für Literatur

· Mein Lieblingsbuch

10. – 12. BRD, die Schweiz, Österreich

· Lage,  Fläche

· Bevölkerung, Sprache

· Gebirge

· Flüsse, Seen

· Industrie, Bodenschätze

· Politische Systeme (Bundesländer/Kantone….)

13. Traditionen

- Was wird und wann gefeiert? – Staatsfeiertage, kirchliche Feste, Familienfeste

- Staatsfeiertage

- kirchliche Feste

- Familienfeste

- Vokabeln z.B.: zur Kirche gehen, Traditionen einhalten, etwas feiern, ein schlulfreier Tag….

- Vergleich der Traditionen in Tschechien und in Deutschland

- Familienfeste bei uns 

14. Ernährung, Gesundheit und Hygiene
- Fit sein (was soll man machen, um fit zu bleiben? – Bewegung, gesunde Ernährung)

-  Gesundheit und Krankheiten – Was gefährdet unsere Gesundheit? (Krankheiten, Unfälle, Verletzungen,     Umwelt ………)

-  Zivilisationskrankheiten

- Kinderkrankheiten

- Stress

- übliche Krankheiten

- Unfälle

       - Wenn man krank ist, ……………..

       - gesunde    x     ungesunde Ernährung

       - System unseres Gesundheitswesens (Krankenkassen, Krankenversicherung, Ärzte und Krankenschwestern, 

       Krankenhäuser, private Praxis…., obligatorische Untersuchungen und Kontrollen – hauptsächlich bei den 

       Kindern und Jugendlichen ….., obligatorische Impfungen …)

       - Was mache ich selbst, um fit und gesund zu bleiben?

15. Leben in der Stadt und auf dem Land

- momentaner Wohnort

- Leben in Tschechien mehr Leute auf dem Land oder in der Stadt?

Das Leben in der Stadt
Mögliche Vorteile:

· großes Kulturangebot, umfangreiche medizinische Versorgung, größeres Bildungsangebot, größeres Arbeitsplatzangebot, umfangreiche Einkaufsmöglichkeiten, Anonymität, bessere Verkehrverbindung, man findet besser Freunde etc.

Mögliche Nachteile: 
· hohe Lärm- und Umweltbelastung kann der Gesundheit schaden, Anonymität, Verlust an Traditionen, Verwirrung oder Stress durch Überangebot von allem, Naherholungsgebiete schlechter zu erreichen, weniger Platz für Kinder und Jugendliche, besonders Kinder verlieren Kontakt zur Natur, monotones Stadtbild, höhere Kosten für das Wohnen …..

Das Leben auf dem Land

Mögliche Vorteile:

· naturnahes Leben, geringere Umweltbelastung, ruhige Welt, größerer Zusammenhalt zwischen den Menschen, Kontakte werden gepflegt, Nachbarschaftshilfe und Pflege von Traditionen, niedrige Lebenshaltungskosten (Miete, eigener Anbau von Obst und Gemüse…)…..

Mögliche Nachteile:

· begrenztes Angebot an kulturellen Veranstaltungen, Einkaufsmöglichkeiten, medizinischer Versorgung, eingeschränktes Bildungsangebot, enge nachbarschaftliche Kontakte können zu Verpflichtungen führen, geschlossene Dorfgemeinschaft, Personen aus anderen Gebieten (Neuankömmlinge) werden nicht aufgenommen, stärkere Kontrolle durch die Gemeinschaft, man wird als Außenseiter schneller isoliert, Neuheiten und Trends kommen später und setzen sich langsam durch, geringeres Arbeitsplatz- und Freizeitangebot, finanzielle Hilfen bleiben zurück, die Infrastruktur bleibt unterentwickelt

· Zum Schluss: eigene Meinung (Wo möchtest du in  der Zukunft (nicht) wohnen und warum? )
16. Kunst und Kultur

- Was verbindest du mit den Begriffen „Kunst“ und „Kultur“?

- Warum interessieren sich Menschen für Kunst und Kultur? 

- Wie ist dein Verhältnis zu diesem Bereich?

- Gibt es bei uns regelmäßige Kulturveranstaltungen? Wann, wo und warum werden sie organisiert? Nenn ein paar Beispiele (z.B. Gibt es jetzt ein aktuelles Ereignis?)

- Fernsehen   x    Kulturveranstaltungen:mögliche Vor- und Nachteile des Fernsehens:  bringt uns die Welt näher, aktuell, live, relativ billig,….., nicht objektiv, kann manipulieren, man konsumiert, zeigt viel Brutalität, ……; mögliche Vor- und Nachteile von Kulturveranstaltungen: sind unterhaltsam, man ist selbst aktiv, Kontakt zu anderen Menschen, manchmal auch gesellschaftliche Ereignisse (der Opernball in Prag, Salzburger Festspiele …), haben lange Tradition, ….; zu teuer, sind nicht immer gut erreichbar (für Leute auf dem Land), Angebot nicht immer nach den Wünschen der Zuschauer, …..

- Bücher: mögliche Vor- und Nachteile: regen Fantasie an, relativ preisgünstig, fast immer und überall verfügbar, fast grenzenlose Auswahl an Themen, können gesammelt werden, ………., riesiges Angebot erschwert die Auswahl, nicht zugänglich für Analphabeten, viel Zeit und Konzentration zum Lesen nötig
- Kunst – was ist das, was bedeutet das? Dein Verhältnis zur Kunst

- zum Schluss: dein Verhältnis zum Fernsehen, Sollte Staat Kultur finanziell unterstützen? Die Aufgabe der Schule im Bereich Kunst und Kultur (Soll die Schule eine Rolle spielen? Z.B.:  Soll sie Kultur Jugendlichen näher bringen?
17. Schule und Ausbildung

- die Rolle der Ausbildung (warum lernt man/studiert man/ bildet sich weiter aus?)
-  das tschechische Schulsystem
- das deutsche Schulsystem

- Vergleich der Schulsysteme in Tschechien und in Deutschland

- verschiedene Unterrichtsformen (Hausaufgaben, Tests, Frontalunterricht, Projekte, Dialoge,   Klassendiskussionen….)

- Berufswahl

- Berufspraktikum beim Schulbesuch 

- Mein Schulweg (bin heute: Kindergarten, Grundschule, Gymnasium… + wohin möchte ich nach dem   Abitur und was mich erwartet
18. Beruf und Existenzbildung
- die Wahl des Berufes: persönliche Neigung, Überblick über die verschiedenen Chancen und Angeboten in den einzelnen Berufsfeldern, Informationen und Beratung. Ein Studium oder zuerst eine Lehre?

- Stellensuche nach dem Studienabschluss: a) Stellenangebote – Internetseiten, Anzeigen ….

                                                                      b) Bewerbungsverfahren – Lebenslauf, Anschreiben, Foto, Vorstellungsgespräch, Personalagenturen
                                                                      c) Voraussetzungen – Fremdsprachenkenntnisse, Qualifikation, Selbstständigkeit, Flexibilität, Kreativität, Berufserfahrung, Leistungsfähigkeit, Teamfähigkeit

- Berufspraktikum beim Schulbesuch – was ist das? Findest du das praktisch oder nicht? Warum?

- Arbeit im Ausland? Warum ja, warum nein? (Vor- und Nachteile)

- Gibt es typische Frauen- oder Männerberufe? Welche?

- Welche Berufe findest du interessant und welche nicht? Warum?

- Was wolltest du als Kind werden? Was möchtest du jetzt aktuell werden und warum?

- Welchen Beruf könntest du auf gar keinem Fall machen? Warum? ….
19. Generationen

- Warum schätzen Kinder und Jugendliche die Meinung der Eltern/Großeltern oft nicht und umgekehrt?

- Über welche Themen gibt es besonders häufig Streit zwischen Eltern und Kindern?

- Welche Rolle können die Großeltern bei Konflikte zwischen Kindern und Eltern spielen? Welchen Platz nehmen sie in der Familie ein?

- Tendenz, Elternhaus immer früher zu verlassen – ist es auch bei uns wahr? Warum ja/nein?

- Gründe für einen Konflikt von der Seite der jüngeren Generation

       - Gründe für einen Konflikt von der Seite der Elterngeneration

       - Umgang miteinander, so dass sich Konflikte vermeiden lassen
       - zum Schluss: Zusammenfassung der wichtigsten Konfliktgründe, wichtiger Vorschlaf oder wichtige Idee       zur Verbesserung der Situation

       - zu diesem Thema siehe auch: Ehe und Familie (Rollenverteilung) usw.

     20. Natur und Umweltschutz
       - Einleitung: ein konkretes Beispiel für dieZerstörung der Natur oder „Umweltschutz ist ein sehr wichtiges Thema“ (warum) oder warum ist dieses Thema momentan aktuell
-  Wie wird die Natur zerstört?: Luft, Wasser, boden, Tier- und Pflanzenwelt + welche Folgen hat die Zerstörung von Luft, Wasser, Boden usw.  (Treibhauseffekt, globale Erwärmung)

- Umweltschutz: was wird gemacht, um die Natur zu schützen, was sollte man noch machen, was machst du persönlich

        - Mülltrennung

        - Benutzen umweltfreundlicher Reinigungs-/Spül- und Waschmittel, alternative Energiequellen


- Umweltschutzveranstaltungen, - projekte, - organisationen

     21. Neue Medien


- Was stellst du dir unter dem Begriff „Medien“ vor?

  - Welche Medien benutzt du zu Hause – welche soziale Netzwerke benutzt du – Funktion von Medien (Weitergabe von Informationen)


- Informationsvermittlung verändert sich ständig (Schnelligkeit, Art der Darbietung)


- Aufgabe von Medien: nicht nur Unterhaltung und Information, sondern auch Einkauf möglich

- Medien beeinflussen die Gesellschaft (nicht nur positiv, sondern auch negativ), haben eine große Macht (können missbraucht werden – Beispiel: Politik, Werbung)


- alte Medien


- neue Medien

- Presse – Vor- und Nachteile + liest du deutsche Bücher, Zeitschriften oder Zeitungen? Warum, warum   nicht?


- Fernsehen – Vor- und Nachteile + welche deutschen Filme hast du gesehen


- Rundfung – Vor- und Nachteile


- Internet – Vor – und Nachteile + wie wichtig ist das Internet für dich


- Computer und seine Wirkung auf unser Leben


- Ich und Medien 

22. Konsum und Werbun


- unsere Gesellschaft ist eine Konsumgesellschaft


- Einkaufen – Lebensmittel, Kleidung (Markenkleidung), Bedarfsartikel


- Einkäufe im Internet


- Werbung: Nachteile und Vorteile


- Kann die Werbung gesteuert werden oder ist sie nicht begrenzt?


- Konsum im Zusammenhang mit Werbung


- Meine Beziehung zum Einkaufen

23. Deutschsprachige Länder


- Wo spricht man Deutsch?

- In welchen deutschsprachigen Ländern warst du? Wa hat  dir da gefallen/nicht gefallen? Was war dort interessant/anders als bei uns?

- Liechtenstein

- Luxemburg

24. Prag


- Einwohnerzahl, Lage

- Prag als ein politisches und kulturelles Zentrum der Tschechischen Republik (Welche Institutionen haben ihren Sitz in Prag?, Was kann man als kulturell lebender Mensch hier besuchen?...)


- Prag uns seine Geschichte (Entstehung, Aufbau…)

- Prag als eine der schönsten Städte Europas mit vielen Sehenswürdigkeiten (Teile des alten Prags), Wohin würdest du mit deinem ausländischen Freund gehen? Was würdest du ihm zeigen? (ein Spaziergang durch Prag)


- modernes Prag

- Probleme in Prag (Arbeitslosigkeit, Drogen, Mafia, Diebstähle, verschmutzte Luft, zu wenig Parkplätze, hohe Preise…)


- Möchtest du in Prag weiter leben? Warum ja, warum nein?

25. Berlin

- Einwohnerzahl, Lage

- Berlin als ein kulturelles und politisches Zentrum Deutschlands (Welche Institutionen haben ihren Sitz in Berlin? Was kennst du in Berlin auf dem kulturellen Bereich?....  )


- Berlin und seine Nachkriegsgeschichte 


- Was kennst du von Berlin? Welche Sehenswürdigkeiten oder interessanten Fakten ?
- Warst du schon mal in Berlin? Was hat dir dort (nicht) gefallen? Und warum? Möchtest du da leben? Warum?
